
Informationspflichten nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
gegenüber Bewerbern*Bewerberinnen 

 

1. Name und Kontaktdaten der für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie der betrieblichen Daten- 
schutzbeauftragten 
Hamburg Leuchtfeuer gemeinnützige GmbH, 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Hamburg eV 
Talstraße 64, 20359 Hamburg 
E-Mail: datenschutz@hamburg-leuchtfeuer.de 

 

Der externe Datenschutzbeauftragte, Kai Nungesser, ist unter Datenschutz@kainungesser.de erreichbar. 
 

2. Umfang, Art und Zweck der Erhebung personenbezogener Daten, Rechtsgrundlagen 
Wir verfügen über folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 
 Anrede, Vorname, Nachname, 
 eine gültige E-Mail-Adresse, 
 Anschrift, 
 Geburtsdatum, 
 Inhalte des Lebenslaufs und des Anschreibens, 
 Ggf. angehängte Dokumente (Zeugnisse, Abschlüsse, etc.), 
 Vermerke über eventuelle Eintragungen im polizeilichen Führungszeugnis. 

 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
 um Ihre Bewerbung bearbeiten zu können, 
 zur Korrespondenz mit Ihnen, 
 zur Durchführung eines internen Bewerbungsprozesses (Prüfung der Eignung, etc.) 

 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Bewerbungsverfahren ist § 26 BDSG. 
Danach ist die Verarbeitung zulässig, die im Zusammenhang mit der Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. 
zur Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen der Art. 6 
Abs. 1 lit. f. DSGVO erfolgen. Unser Interesse besteht in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. Die 
Datenverarbeitung ist auch auf Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO gestützt, da Sie auch für die Durchführung des Ver- 
trags mit Ihnen erforderlich ist. 

 
3. Quelle der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich bei Ihnen direkt erhoben. 

 
4. Weitergabe von Daten („Empfänger“ oder „Kategorien von Empfängern“) 
Grundsätzlich sind Empfänger*innen Ihrer personenbezogenen Daten innerhalb unserer Organisation lediglich 
solche Personen, deren Kenntnis für den Zweck, zu dem die Verarbeitung der Daten erfolgt, erforderlich ist. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn und soweit es für die Abwicklung Ihres Anliegens erforderlich ist. Die wei- 
tergegebenen Daten dürfen von den Empfängern*Empfängerinnen ausschließlich zu den oben genannten Zwe- 
cken verarbeitet werden. Eine Verarbeitung zu anderen Zwecken ist unzulässig. 

 
5. Speicherdauer 
Die zu diesem Zweck von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden im Falle einer Absage nach 6 Mona- 
ten gelöscht, es sei denn, Sie haben in eine längere Speicherung eingewilligt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO). In 
diesem Fall werden die Daten nach Ablauf von zwei Jahren gelöscht. 
Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens von uns als Mitarbeiter eingestellt worden sein, werden Ihre 
Bewerberdaten in unser Personal-Informationssystem überführt. Die datenschutzrechtlichen Folgen der Begrün- 
dung eines Beschäftigungsverhältnisses werden Ihnen in diesem Fall unverzüglich mitgeteilt. 

 
6. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
 eine von Ihnen erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen, mit der Folge, dass wir die Datenverarbeitung, 

die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO); 
 Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Insbe- 

sondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Art der personenbezogenen Daten, die jewei- 
ligen Empfänger*innen Ihrer Daten, die geplante Speicherdauer, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht 
bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO); 



 Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendma- 
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen auf unserer Seite erforderlich ist (Art. 17 DSGVO); 

 Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der 
Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verarbeitung unrechtmäßig ist (Art. 18 DSGVO); 

 Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem maschinenlesebaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an eine*n andere*n Verantwortliche*n zu verlangen (Recht auf Datenüber- 
tragbarkeit, Art. 20 DSGVO), und 

 sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

 
7. Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
 gemäß Art 6 Abs. 1 lit. e DSGVO für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen In- 

teresse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde, oder 
 auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, oder 
 Profiling darstellt, welches auf den beiden oben genannten Bestimmungen beruht 
haben Sie gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezoge- 
nen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@hamburg- 
leuchtfeuer.de. 

 

Für den Fall, dass Sie weiterreichende Informationen wünschen oder sonstige Fragen haben, wenden Sie sich 
gerne an unsere Datenschutzbeauftragte unter der oben genannten Kontaktmöglichkeit. 

 
 

 
Informationspflichten nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
gegenüber Spendenden und Interessierten 

 

1. Name und Kontaktdaten der für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie der betrieblichen Daten- 
schutzbeauftragten 
Hamburg Leuchtfeuer gemeinnützige GmbH, 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Hamburg eV, 
Talstraße 64, 20359 Hamburg, 

E-Mail: datenschutz@hamburg-leuchtfeuer.de 
 

Der externe Datenschutzbeauftragte, Kai Nungesser, ist unter Datenschutz@kainungesser.de erreichbar. 
 

2. Umfang, Art und Zweck der Erhebung personenbezogener Daten, Rechtsgrundlagen 
Wir verfügen über folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 

 Name, Vorname, 
 Telefonnummer, 
 E-Mail-Adresse, 
 ggf. Anschrift, 
 ggf. Fax-Nummer, 
 ggf. Bankverbindung, 
 ggf. Spendensummen. 

 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

 um Sie als Spender*in zu identifizieren, 
 zur Korrespondenz mit Ihnen und 
 zur Abwicklung der Spendenvorgänge. 

 
An der Verarbeitung ihrer Daten haben wir ein berechtigtes Interesse im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 
Unser Interesse liegt in der Akquise von Spenden und der Förderung der gemeinnützigen Arbeit der Leuchtfeuer 
Stiftung. Des Weiteren möchten wir Interessenten*Interessentinnen bestmöglich über die Arbeit der Leuchtfeuer 
Stiftung informieren. Soweit Sie uns eine Spende zuwenden, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO um den Vertrag mit Ihnen durchzuführen. 

 
3. Quelle der personenbezogenen Daten 
Soweit Ihre personenbezogenen Daten nicht direkt bei Ihnen erhoben worden sind, stammen diese möglicher- 
weise aus dem Internet oder aus Spenderlisten von Spendeninitiatoren. Diese Quellen sind überwiegend nicht 
öffentlich zugänglich. 



4. Weitergabe von Daten („Empfänger“ oder „Kategorien von Empfängern“) 
Grundsätzlich sind Empfänger*innen Ihrer personenbezogenen Daten innerhalb unserer Organisation lediglich 
solche Personen, deren Kenntnis für den Zweck, zu dem die Verarbeitung der Daten erfolgt, erforderlich ist. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn und soweit es für die Abwicklung Ihrer Spende und/oder Ihres Anliegens 
erforderlich ist. Die weitergegebenen Daten dürfen von den Empfängern*Empfängerinnen ausschließlich zu den 
oben genannten Zwecken verarbeitet werden. Eine Verarbeitung zu anderen Zwecken erfolgt nicht. 

 
5. Speicherdauer 

Die zu diesem Zweck von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht (z.B. aus EStG, SGB, HGB, StGB oder AO) gespeichert und danach unverzüglich gelöscht, 
es sei denn Sie haben in eine längere Speicherung eingewilligt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO). 

 
6. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
 eine von Ihnen erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen, mit der Folge, dass wir die Datenverarbeitung, 

die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO); 
 Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Insbe- 

sondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Art der personenbezogenen Daten, die jewei- 
ligen Empfänger*innen Ihrer Daten, die geplante Speicherdauer, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht 
bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO); 

 Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendma- 
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen auf unserer Seite erforderlich ist (Art. 17 DSGVO); 

 Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der 
Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verarbeitung unrechtmäßig ist (Art. 18 DSGVO); 

 Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem maschinenlesebaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an eine*n andere*n Verantwortliche*n zu verlangen (Recht auf Datenüber- 
tragbarkeit, Art. 20 DSGVO), und 

 sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

 
7. Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
 gemäß Art 6 Abs. 1 lit. e DSGVO für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen In- 

teresse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde, oder 
 auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, oder 
 Profiling darstellt, welches auf den beiden oben genannten Bestimmungen beruht 
haben Sie gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezoge- 
nen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@hamburg- 
leuchtfeuer.de. 
Für den Fall, dass Sie weiterreichende Informationen wünschen oder sonstige Fragen haben, wenden Sie sich 
gerne an unsere Datenschutzbeauftragte unter den oben genannten Kontaktmöglichkeiten. 

 
 

 
Informationspflichten nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
gegenüber Dienstleistenden 

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen Daten- 
schutzbeauftragten 
Hamburg Leuchtfeuer gemeinnützige GmbH 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband Hamburg eV 
Talstraße 64, 20359 Hamburg  
Mail: datenschutz@hamburg-leuchtfeuer.de 

 

Der externe Datenschutzbeauftragte, Kai Nungesser, ist unter Datenschutz@kainungesser.de erreichbar. 
 

2. Umfang, Art und Zweck der Erhebung personenbezogener Daten, Rechtsgrundlagen 
Wir verfügen über folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 



 Anrede, Name, Vorname,
 Telefonnummer,
 Fax-Nummer,
 E-Mail-Adresse,
 Anschrift,
 Inhalt der E-Mail-Konversation, Vertragsdaten,
 ggf. Bankverbindung,

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 
 um Sie als unsere*n Dienstleister*in identifizieren zu können;
 zur Korrespondenz mit Ihnen;
 zum Abschluss von Verträgen;
 zur Abwicklung der Dienstleistungen.

 
Die Verarbeitung Ihrer Daten zu den genannten Zwecken ist für den Vertragsabschluss und die Durchführung des 
Vertrags erforderlich (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO). Wir haben ein berechtigtes Interesse an der Verarbeitung 
Ihrer Daten, da wir unsere Verpflichtungen anderenfalls nicht zeitnah und sachgerecht nachkommen können 
(Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO). 

 
3. Quelle der personenbezogenen Daten 
Soweit Ihrer personenbezogenen Daten nicht direkt bei Ihnen erhoben worden sind, stammen disse von 
Ihrem*Ihrer Arbeitgeber*in oder möglicherweise aus Internetrecherchen. 

 
4. Weitergabe von Daten („Empfänger“ oder „Kategorien von Empfängern“) 
Grundsätzlich sind Empfänger*innen Ihrer personenbezogenen Daten innerhalb unserer Organisation lediglich 
solche Personen, deren Kenntnis für den Zweck, zu dem die Verarbeitung der Daten erfolgt, erforderlich ist. Eine 
Weitergabe an Dritte erfolgt nur, wenn und soweit es für die Abwicklung Ihres Anliegens erforderlich ist. Die wei- 
tergegebenen Daten dürfen von den Empfängern*Empfängerinnen ausschließlich zu den oben genannten Zwe- 
cken verarbeitet werden. Eine Verarbeitung zu anderen Zwecken ist unzulässig. 

 
5. Speicherdauer 

Die zu diesem Zweck von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht (z.B. aus EStG, SGB, HGB, StGB oder AO) gespeichert und danach unverzüglich gelöscht, 
es sei denn Sie haben in eine längere Speicherung eingewilligt (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO). 

 
6. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
 eine von Ihnen erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen, mit der Folge, dass wir die Datenverarbeitung, 

die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO); 
 Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Insbe- 

sondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Art der personenbezogenen Daten, die jewei- 
ligen Empfänger*innen Ihrer Daten, die geplante Speicherdauer, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese nicht 
bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

 Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen (Art. 16 DSGVO); 

 Löschung Ihre bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendma- 
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen auf unserer Seite erforderlich ist (Art. 17 DSGVO); 

 Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der 
Daten von Ihnen bestritten wird oder die Verarbeitung unrechtmäßig ist (Art. 18 DSGVO); 

 Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem maschinenlesebaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an eine*n andere*n Verantwortliche*n zu verlangen (Recht auf Datenüber- 
tragbarkeit, Art. 20 DSGVO), und 

 sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

 
7. Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
 gemäß Art 6 Abs. 1 lit. e DSGVO für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen In- 

teresse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde, oder 
 auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgt, oder 
 Profiling darstellt, welches auf den beiden oben genannten Bestimmungen beruht 
haben Sie gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezoge- 
nen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 



Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an datenschutz@hamburg- 
leuchtfeuer.de. 
Für den Fall, dass Sie weiterreichende Informationen wünschen oder sonstige Fragen haben, wenden Sie sich 
gerne an unsere Datenschutzbeauftragte unter der oben genannten Kontaktmöglichkeit. 


